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Jtalien und Abeſſynien
Die langwierigen Käupfe und koſtſpieligen Streitigkeiten

Jtaliens mit dem Negus von Abeſſynien haben ihr Ende ge
funden König Humbert und Negus Menelik ſind des langen
Haders müde und in AddisAbeba iſt es zur Unterzeichnung
der Friedensprälimingrien gekommen deren Ratifizirung in
zwiſchen auch bereits erfolgt iſt Jtalien hat im Kriege ſchwere
Riederlagen erlitten Es kann daher nicht Wunder nehmen
daß auch der Friede nicht gerade ruhmvoll iſt Aber was war
zu thun Sollte Jtalien nach den Schlappen die es erlitten
hatte etwa hunderttauſend Mann nach der erythräiſchen Kolonie
ſchicken Das hätte eine Milliarde Lire gekoſtet und ſehr viel
Blut ob deshalb aber der Sieg ſich an die italieniſchen
Fahnen geheftet hätte iſt mindeſtens zweifelhaft Es giebt
Militärs die behaupten daß in den Engpäſſen der abeſſyniſchen
Schweiz eine Viertelmillion Soldaten nöthig wäre um der
ortskundigen und ausdauernden Armee Menelik s Herr zu
werden Und war der Preis ſolche Opfer werth Hätte
nicht Jtalien wenn es fich in z verblutete den nöthigen
Einfluß in Europa eingebüßt Die Italiener ſind ein leicht
bewegliches erregbares leidenſchaftlich gufbrauſendes Volk
Daß ſie aber Verſtand genug gehabt haben nach der Schlacht
von Adua ihr Mißgeſchick mit Würde zu tragen das muß
ihnen manche lebhafte Anerkennung einbringen

Die Schlacht von Adng hat Crispi das Portefeuille gekoſtet
Freilich er ſtand ohnehin längſt anf ſchwachen Füßen und
konnte deshalb diefen neuen Stoß nicht aushalten Wenn
man Erispi für den unglücklichen Feldzug in Abeſſynien ver
antwortlich macht ſo thut man ihm jedenfalls unrecht Er
ſelbſt hat dieſe Politik nicht eingeleitet Er hat
die Erbſchaft ſeiner Vorgänger autreten müſſen ohue die
Rechtswohlthat des Jnwentars Freilich das wird man ihm
zum Vorwurf machen müſſen daß er bei den Verhandlungen
mit dem Negus Menelik die nöthige Vorſicht verabfäumte Er
bewies dieſem ſchwarzen Chriſtenkönig der ſeine Abſtammungvon Salomo Perleiter und der das Siegel Salomonis als

Wappen führt ein Vertranen das durch die Thatſachen in
keiner Hinſicht gerechtfertigt war Aber Crispi iſt ein ſchlauer
Siziliguer und er mochte glauben daß ihm an Verſchlagen
heit ein Afrikaner nicht gleich komme Indeſſen die Abeſſynier
haben gezeigt daß ſie ſich ſo gut auf die Waffen des Soldaten
wie auf die des Diplomaten verſtehen Das beweiſt auch der
neueſte Friedensſchluß Denn ſeine Beſtimmungen find vielfach
von einer Raffinirtheit wie ſie ſelbſt in Verträgen europäiſcher
Mächte einige Verwunderung erregen könnte So hat ſich
Abeſſynien ausbedungen daß bis zur endgiltigen Feſtſtellung
der Grenzen Italien keinen Theil ſeines afrikaniſchen Gebietes
an eine andere Macht übertragen dürfe Das heißt nichts
anderes als daß beiſpielsweiſe die Abtretung Kaſſalas an die
Engländer unzuläſſig ſei Ueberhaupt hat der Negus Vorſorge
getroffen daß er nicht etwa über Jtalien mit England in
Mißhelligkeiten gebracht werde Ferner hat er die Aufhebung
des Vertrages von Uccalli durchgeſetzt und zugleich die Anzeigedieſer Abmachung an die europäiſchen Mächte Was Jeißt

das Durch den Vertrag von Uccalli vom 2 Mai 1889

Nachdruck verboten

Wie die kleine Prinzeſſin von Berbſt nach
Rußland kam

Zur hundertſten Wiederkehr des Todestages Katharina s II
17 Nov 1796

Von Arnold Wellmer
I

Das heilige Rußland feiert heute mit dem ganzen Pomp
ſeiner griechiſchen Kirche den Tag an dem vor hundert Jahren
ſeine größte Zarin er II die politiſche Organiſatorin
und die geiſtreiche Reformatorin des durch ſie um 10,000
Quadrat Meilen vergrößerten Rieſenreiches ihre klugen
herrſchſüchtigen Augen für immer ſchloß

Als aber die bittere Todesſtunde mit allen ihren Schrecken
herannahte ob es da nicht in dem ſtockenden Herzen der
großen Zarin geſchrien hat o du ſtrafender Gott wie viele
blutrothe Sünde und wie viel himmelſchreiende Schande habeich vor deinem ſtrengen und gerechten hüichterthron u verant
worten O könnte ich noch einmal die kleine ſchuldkoſe Prin

zeſſin von Zerbſt werden nie nie würde ich die Hand nach
der glanzvollen glühenden Harenkrone aller Renßen aus
ſtrecken Zu ſpät zu ſpät

Wir Dentſchen haben wenig Urſache uns der großen Landsmännin auf dem damals mächtigen und ſtolzeſten Throne der

Welt zu frenen Denn keine ruſſiſche Zarin hat uns
Deutſche ſo gehaßt und verfolgt und unſeren großen König
Friedrich ſo ſehr W demüthigen r wie dies übermüthige
und laſterhafte Maunweib deſſen
Oder ſtand Kehren wir darum heute zu der kleinen Wingſn
von Zerbſt zurück an die wir heute an ihrem hundert
jährigen Sterbetage nicht ohne Wehmnth denken können da
ihr niemand als es noch Zeit war zugerufen Behüt dich
Gott die Welt iſt ſchlimm gefährlich iſt ihr Haß und Grimm
gefährlicher ihr Glanz und Glück vor des Verſuchers gold nem

trick behüt dich Gott
Zu unſeren kleinſten und ärmſten deutſchen Vaterländchen

gehörte vor 200 Jahren das dasüberdies noch in zwei Linien zerfiel in die ältere unter dem

iege an der preußiſchen

räumte Menelik Italien den bisherigen Beſitzſtand ein zu dem
auch Adua die e von Tigre gehörte und erkannte
ausdrücklich die Schutzherrlichkeit Jtaliens über Abeſſynien an

Infolgedeſſen hatte Jtalien die answärtigen Angeiegenheiten
Abeſſyniens zu vertreten Dieſe Beſtimmungen ſind jetzt
beſeitigt und Abeſſynien wird daher wieder ein freier und
unabhängiger Staat der auch ſeine Beziehungen zu den aus
wärtigen Mächten ſelbſtändig regelt wie er denn auch die
kommerziellen und induſtriellen Beziehungen zu Jtalien ſelbſt
durch einen Handelsvertrag ordnen wird Es iſt einigermaßen
hart daß Jtalien ſelbſt verpflichtet wird dieſe Aenderungen
der völkerrechtlichen Verhältniſſe den Mächten anzuzeigen

Der Friede von Addis Abeba enthält für Jtalien den Verluſt
aller derjenigen Länderſtrecken die infolge der letzten Nieder
lagen in den Beſitz der Abeſſynier gelangt waren Beſondere
Grenzberichtigungen ſollen freundſchaftlich durch Vertreter der
Regierungen vorgenommen werden Ob dabei alles im Sinne
der Italiener erledigt wird ſteht dahin Einſtweilen aber liegt
den Staatsmännern in Rom vor allem an der Freilaſſung
der Gefangenen Noch in jüngſter Zeit iſt der Briefwechſel
zwiſchen Papſt Leo III und Menelik über dieſe Frage ver
öffentlicht worden Die Sendung des Monſignore Macario
iſt nicht erfolglos geblieben wenn auch erſt jetzt durch den
Friedensvertrag die Freilaſſung der Gefangenen eingeräumt
wird Für dieſe Freilaſſung zahlt Jtalien baares Geld Es
muß alſo die Gefangenen loskaufen Aber Abeſſynien überläßt
es der italieniſchen Regierung im Vertrauen auf ihren Billig
keitsſinn dieſe r ſelbſt zu beſtimmen Das iſt für
einen afrikaniſchen Fürſten einigermaßen abenteuerlich Es
erſcheint nicht unmöglich daß über die Summe ſchließlich noch
Streit entſteht und man wird zugeben müſſen daß ſich die
Verhältniſſe Abeſſyniens immer weiter militäriſch verbeſſern
müſſen während ſich die Lage der Jtaliener die den Krieg
u fortſetzen wollen militäriſch verſchlechtert
Die Lage Italiens nach dieſem Friedensſchluſſe iſt alſo nicht
beſonders erfreulich Staat iſt mit e Vertrage nicht zu
machen Auch iſt der ganze afrikaniſch
von zweifelhaftem Werth geworden da es einſtweilen an jeder
Ausſicht fehlt von Maſſaua aus Hinterland zu gewinnen oder
auch nur ein geſundes Terrain auf dem die Italiener nicht
krt vom Fieber hinweggerafft werden Aber die vollendeten

hatſachen laſſen ſich nicht rückgängig machen Jtalien ging
nach Maſſaug weil Frankreich ſeine Hand auf Tunis gelegt
atte Durch die Eroberung am Rothen Meer ſollte das im

ittelländiſchen Meer erſchütterte Gleichgewicht wieder
hergeſtellt werden Deshalb blickten auch die Franzoſen immer
ſcheel zu die italieniſche Beſitznahme von Maſſaug und man
weiß daß es darüber in der Regierungszeit Crispi s gelegent
lich zu einem recht lebhaften Notenwechſel zwiſchen beiden
Staaten kam Rudini wird jetzt die Verantwortung für den
Friedensſchluß tragen Auch das iſt für ihn keine Annehmlich
keit denn es wird an ſcharfer Kritik nicht fehlen Aber
Rudini hat den Krieg nicht begonnen er hat die Niederlage
nicht wie el und daher trägt er in letzter Linie auch nicht
die ſachliche Verantwortung für einen völlig unvermeidlichen
Friedensvertrag Jedenfalls iſt die italieniſche Regierung durch
dieſen Friedensſchluß eine ſchwere Sorge los geworden und je
weniger Jtalien ſeine Kraft in außereuropäiſchen Unternehmungen

regierenden Fürſten Karl Wilhelm der zu Zerbſt reſidirte und
das heute noch beſtehende Schloß erbaute und in die jüngere
die Karl Wilhelm s jüngerer Bruder Johann Ludwig in dem
Schloſſe zu rn an der Elbe begründete wo er auch ge
wöhnlich lebte Auf dies Schloß Dornburg führte Fürſt Johann
Ludwig 1687 eine geliebte aber nach den Staatsgeſetzen
damals wie heute unebenbürtige Gemahlin Chriſtine Eleonore
von Zeutſch ahnungslos daß dies ſimple Landfräulein die
Stammmutter der heutigen Selbſthercſcher aller Reußen werden
ſollte Die Kinder des Fräulein von Zeutſch waren als
unebenbürtig zunächſt ſogar von der Thronfolge in dem kleinen

ZerbſtDornburg ausgeſchloſſen bis Kaiſer Leopold I ſie am
7 Januar 1698 auf Antrag der regierenden Fürſten von An
haltZerbſt für ebenbürtig und ſucceſ er erklärte nach
dem die arme Mutter geb v Zeutſch geſtorben war

Von dieſen Kindern intereſſirt uns zunächſt nur der dritte
Sohn Chriſtian Auguſt geboren am 29 November 1690 auf
dem Schloſſe Dornburg an der Elbe Der junge Prinz wurde
auf der berliner Fürſten und Ritter Akademie erzogen und trat
mit 18 Jahren unter dem geſtrengen Soldatenkönige Friedrich
Wilhelm I in preußiſche Kriegsdienſte Er zeigte ſich als
wackerer Soldat im ſpaniſchen Erbfolgekriege in den Nieder
landen in Jtalien und in den Schlachten gegen die Schweden
in Pommern und auf Rügen ſo daß der König ihm das Re
giment AnhaltZerbſt verlieh das in Stettin garniſonirte und

zum Kommandanten und Gouverneur von Stettin
machte

Mit 37 Jahren heirathete der Generallieutenant Fürſt
Chriſtian Auguſt von Anhalt Ritter des Schwarzen Adler
ordens am 8 November 1727 anf dem braunſchweigiſchen
Luſtſ x Vechelde die ſünfzehnjährige Prinzeſſin Johanne
Eliſabeth von Holſtein Gottorp die am Hofe ihres Vormundes
des Herzogs Auguſt Wilhelm von BrauünſchweigLüneburg er
ogen war und führte ſie als Frau Gouverneurin in ein be
cheidenes Eckhaus der Großen Domſtraße das ſpäter ein Arzt
r Lehmann bewohnte nach Stettin dieſem Hauſe wur

dem fürſtlichen Paare am 2 Mai 1729 das erſte Kind ge
boren die Prinzeſſin Sophie Auguſte Friederike die ſpätere
Kaiſerin Katharina von Rußland von den Eltern Fieke oder
Fiekchen genannt und in der wunderbaren fürſtlichen Ortho

e Beſitz der Italiener
Aenderung der Farben der Provinz
einigen Tagen mitgetheilt wurde noch mehrere andere Erlaſſe
zu erwarten ſein

n et wenden

zu zerſplittern braucht um ſo werthvoller iſt es als Bundes
genoſſe in Europa

S

Dentſches Reich
Verwaltung und Rechtspflege

Am 25 Nov tritt in Berlin im Kultusminiſterium die
durch Vertreter der Aerztekammern erweiterte Wiſſenſch aft
liche Deputation für das Medizinalweſen unter
Vorſitz des Miniſterialdirektors Dr v Bartſch zu threr
diesjährigen Sitzung rn Die Berathungen werden wie
in den
dauern und ſich diesmal mit einem für den ärztlichen Stand
beſonders wichtigen Gegenſtande beſchäftigen
ordnung vom 21 Juni 1869 ſieht die Aerzte bekanntlich als
Gewerbetreibende an
der Kultusminiſter
ordnung faſt dreißig Jahre verfloſſen ſind durch die in der
Wiſſenſchaftlichen Deputation für das Medizinalweſen
tretenen hervorragenden Sachverſtändigen die Frage eingehend
geprüft zu ſehen ob der durch die Gewerbeordnung geſchaffene
Rechtszuſtand ſich bewährt hat oder nicht und zwar nicht blosfür die Aerzte ſelbſt ſondern auch für das Publikum A

Erörterung der Rechtslage der Aerzte vor und nach Erlaß der
Gewerbeordnung h aus der Prüfung der Vortheile und
Nachtheile des frü
zuſtandes wird ſich ergeben ob etwa eine Aenderung der gelten
den rn Beſtimmungen rathſam erſcheint
der Fa
müſſen in welcher Weiſe der ärztliche Stand fortan anderweit
zu organiſiren ſein würde
nicht wenigſtens eine Ergänzung der beſtehenden geſetzlichen Vor
ſchriften wünſchenswerth ſein möchte

vergangenen Jahren vorausſichtlich mehrere Tage

Die Gewerbe

Mit Rückſicht hierauf wünſcht
nachdem ſeit Einführung der Gewerbe

ver

us der

her beſtandenen und jetzt beſtehenden Rechts

Sollte dies
ſein ſo wird man ſich zugleich darüber ſchlüſſig machen

Andernfalls bliebe zu erwägen ob

Außer dem ſchon bekannten Erlaß des s über die
oſen ſollten wie vor

die ſi egen die polniſche Prod J ſormatneß der a dürfte
ich das aber wenigſtens in abſehbarer Zeit nicht
beſtätigen An maßgebender Stelle ſei nicht einmal über Vor
r die ſolche Erlaſſe als möglich
ekannt

erſcheinen ließen etwas
Dahingegen dürften bereits in dieſen Tagen die Aus

führungsbeſtimmungen zu der erwähnten königl Kabinetsordre
zu erwarten ſein

Auf Antrag der beuthener Staatsanwaltſchaft iſt gegen den
verantwortlichen Redacteur des Katolik wegen eines
Artikels betreffend die polniſche r und die bekannte Laura
hütter Lehrerverſammlung eine Unterſuchung wegen Aufs
reizung zum Widerſtande gegen beſtehende ſtaatliche Einrich
tungen und Anordnungen eingeleitet worden

Heer und Marine

Zur Reform der Militärſtrafprozeßordnung
wird den Münch Neueſt Nachr geſchrieben daß ſchon fünf
bis ſechs Sitzungen in bayeriſchen Regierungskreiſen über den
Entwurf der Militärſtrafprozeßordnung ſtattgefunden habenDie Verhandlungen mit der Reichsregierung ſind ſehr umfang

reich da der Stoff ungeheuer groß iſt Wie beſtimmt ver

graphie jener Tage kurzweg Figgen geſchrieben wie wir bald
ſehen werden Die junge lebensluſtige herrſchſüchtige und in
politiſchen Jntriguen nicht unerfahrene Mama führte das Re
giment im Gouverneurhauſe und ſpäter im ſtettiner Schloſſe
das der König ihr eingeräumt hatte und leitete die Erziehung
ihres hübſchen und begabten Töchterchens obgleich die FrauFürſtin ſelber ein ſchauerliches Frmone und ein noch ſchauer

licheres Deutſch zu Papier brachte Der junge Kronprinz Fritz
von Preußen verkehrte gern mit der hübſchen und leichtlebigen
Frau Gouvernenrin von Stettin die genau einen Monat jünger
war als er und oft ſah man ihn das kleine Fiekchen zärtlich
auf den Armen tragen und herzen und küſſen Daraus
iſt ſpäter das böſe und wohl recht müßige Gerede entſtanden
König Friedrich von Preußen ſei der leibliche Vater der Zarin
Katharinag II von Rußland und weil er ihr Vater ſei darum
habe er ſeine Tochter zur Kaiſerin aller Renußen gemacht
dafür aber von ſeiner Tochter ſchließlich wenig Dank geerntet
wie ja die Hiſtorig beweiſt

Der gute und brave Gouverneur von Stettin kümmerte ſich
nur in einem D um die Erziehung ſeines klugen Töchterchens
als frommer Chriſt und getreuer Lutheraner ſorgte er vafür
daß ſein Fiekchen treufeſt in der heiligen Lutherlehre unter
v werdelch wie wenig iſt gerade das dem ehrlichen Vater geglückt
Und wie viel Kumwmer hat ſein ungetreues Fiekchen ihm ge
macht als ſie den frommen Luther und dent er Bauern
glauben leichtherzig abfchwor um dereinſt nach der glänzen
den Zarenkrone greifen zu können S

Jm Mai 1740 hatte König Friedrich II den Thron be
ſtiegen Zwei Jahre anf ſtarb die ältere Linie Zerbſt mit
dem Fürſten Johann Auguſt dem Erbauer des Luſtſchloſſes
Friederikenberg aus und das Ländchen fiel an die beiden
Brüder Johann Ludwig und Chriſtian Auguſt von Zerbſt
Dornburg Der letztere blieb dennoch Gouverneur von Stettin
und weilte nur zeitweiſe in Zerbſt oder Dornburg

So hatte ſich die fürſtliche Familie zur Feier des Weihnachts
und Nenjahrsfeſtes 1743 nach Zerbſt begeben und u dem
Morgengottesdienſte am 1 Jannar 1744 in der Schloßkapelle
beigewohnt als eine Stafette aus Berlin eintraf und
einen Brief des petersburger Oberhofmarſchalls v Brümmer



ſichert wird richtet ſich die Oppoſition der bayeriſchen R
weniger oder faſt gar nicht mehr gegen einen oberſten

ichtshof da ſich Bayern auch mit dem Reichsgericht beendet hat und dem bayeriſchen Landesfürſten das Be

gnadigungs und Beſtätigungsrecht verbleibt als vielmehr
gegen einzelne Beſtimmungen der Vorlage die eine Verſchlechte
rung der ſeitherigen bayeriſchen Militärſtrafprozeßordnung in
volviren Von dem Ergebniß der Verhandlungen wird die
endgiltige Stellungnahme Bayerns zur Vorlage abhängig ſein

Zur Affäre v w iſt jetzt wie man derFreiſ Ztg aus Karlsruhe ſchreibt ein Ermittelungs
Herrn v Jungverfahren ſeitens der h r gegen

Stilling eingeleitet worden Der Redackeur des Bad Landes
boten iſt bereits als Zeuge vernommen Wie von drei
Polytechnikern Söhnen augeſehener karlsruher Familien be
zeugt wird hat Jung Stilling während Brüſewitz den Siep
mann verfolgte und niederſtieß die Thür zugehalten damit
niemand dem Siepmann der jammerte und ſchrie zu Hilfe eilen
konnte Nun iſt Jung Stilling im Militärſtrafverfahren als

auptentlaſtungszuuge des r aufgetreten und als
olcher auch vereidigt worden Nach S 56 der Strafprozeß

ordnung wäre ſeine Beeidigung überhaupt nicht zuläſſig
geweſen Wie man vermuthen muß hat er aber dem Auditeur
von dem Thürzuhalten nichts geſagt ſonſt hätte ihn derſelbe
doch nicht beeidigen können Jn dieſem Falle wäre aber auch
m beeidigte Ansſage weil er ſeine eigene Betheiligung ver
chwieg eine unrichtige

Aus Breslau meldet man Jn der Angelegenheit des
Ende Auguſt d J in der Militär Schwimmanſtalt zu
Kleinburg ertrunkenen Küraſſiers Walter iſt laut Volkswacht
am Sonnabend das Urtheil gefällt Der Schwimmlehrer
Unteroffizier Ulrich iſt zu vier Jahren Feſtungshaft ver
urtheilt der aufſichtführende Lieutenant Saurma Jeltſch
auf fünf Jahre im Avancement zurückgeſetzt worden

Kolonialangelegenheiten

O Berlin 16 Nov Die Ernennung eines Nachfolgers
für den Major v Wiſſmann als Gouverneur von Oſt
afrika zieht ſich länger hin als ſich im J vermuthenließ Nachdem der Gouveruenr vor einem Monate beſtimmt

erklärt hatte daß er nicht anf ſeinen Poſten zurückkehren werde
ſchien man an amtlicher Stelle entſchloſſen zu fein einen Ver
waltungsbeamten der mit den Kolonialangelegenheiten vertraut
war dahin zu entſenden Gegenwärtig iſt man dem Vernehmen nach davon abgegangen Die Veſetimg aber iſt eine

um ſo ſchwierigere als n nicht eine einzige c
vorhanden iſt welche allen Anforderungen zur Uebernahme
dieſer wichtigen Stelle entſpräche Dieſem Mangel wird man
auch durch ein längeres Abwarten nicht abhelfen können Die
Berufung eines neuen Gouverneurs iſt danach aber noch nicht
in Ausſicht Die wichtige Frage für unſere Kolonien die
die betheiligten Kreiſe am lebhafteſten beſchäftigt iſt die der
Rinderpeſt bezw deren Annäherung an er Die
Meldung vom vorigen Monate d in Olifantskloof an
unſerer Oſtgrenze 877 die Seuche aufgetreten ſei
hat bis jetzt keine Beſtätigung gefunden daher neige
man zu der Annahme daß dort vielleicht eine
andere Viehkrankheit aufgetreten iſt Jnzwiſchen iſt die Rinder
eſt in die Kapkolonien eingedrungen Die Regierung in Kapfart hät ſich allenthalben hingewandt Der Landwirthſchafts

miniſter hat ſchon am 20 Oktober in Prätoria angefragt
ob man dort durch Einimpfung gegen die Rinderpeſt Erfolg
gehabt habe Die Antwort lantete durchaus verneinend Der
Unterſtaatsſekretär der Land wirthſchaft in Kapſtadt hat am
15 Oktober einen Aufruf erlaſſen mit allerhand Anweiſungen
und Beſchreibungen von Symptomen Darin heißt es das
Vieh kann infſizirt werden wenn es über ein Feld geht auf
dem früher rinderpeſtkranke Thiere graſten oder auch nur durch
Berührung von irgend einem Gegenſtand der einmal mit
infizirtem Vieh in Berührung kam Es wird allgemein an

enommen daß die Anſteckung durch die Athmungsorgane erſoigt weil ſich dort der Auſteckungsſtoff konzentrirt Die Ueber

tragung erfolgt nur auf kurze Entfernungen vielleicht auf 25 m
Der portugieſiſche Generalgouverneur von Moſam
bik hat ſich beim deutſchen und franzöſiſchen Konſul wegen des
brutalen Vorganges in Kanatipoort entſchuldigt und
ſtrenge Beſtrafung der ſchuldigen Beamten zu
geſagt

Stationschef Glauning berichtet aus Mpwapwa unterm
21 September über eine neunwöchentliche

überbrachte der die Fürſtin Johanne Eliſabeth von Zerbſt und
ihre Tochter Sophie im Namen der Kaiſerin Eliſabeth von
Rußland nach Petersburg und Moskau einlud auf die Braut
chau Ja das erlaubten die ſtolzen ſeſe aller Reußenc damals ſchon den kleinen deutſchen Prinzeſſinnen gegenüber

und ſo iſt s bis auf den heutigen Tag geblieben
Eliſabeth die ite Tochter des Zaren Peter den man

leichtſinnig den Großen nemnt indem man ſeine vielen blutigen
Gewaltthaten vergißt hatte den armen kleinen Kaiſer Jwan VI
mit grauſamer Gewalt vom Throne geſtürzt und ihn und ſeine
unglücklichen Eltern Anton Ulrich von Braunſchweig und die
Regentin Anna hinter Kerkermauern und in Sibirien auf
immer unſchädlich gemacht und ſuchte nun für ihren ge
liebten Neffen und Thronfolger den fünfzehnjährigen Herzog
Peter von Holſtein eine kleine Frau

Natürlich fehlte es nicht an Anerbietungen von allen Seiten
Der franzöſiſche Geſandte in Petersburg der Marquis de la
Chetardie bot eine franzöſiſche Prinzeſſin der ſächſiſche
Geſandte von Gersdorf eine Tochter des Kurfürſten Friedrich

e II Prinzeſſin Marianne als Braut an Die Kaiſerin
Eliſabeth die mit dem jungen Preußenkönig Friedrich II
damals noch gut Freund war warb für ihren Neffen um die
d von Friedrich s Schweſter der Prinzeſſin Luiſe Ulrike

riedrich traute aber der ruſſiſchen Freundſchaft nicht recht und
ſchrieb ſeinem Geſandten in Petersburg v Mardeweld
und kühl Jch werde nie eine meiner Schweſtern na
per verheirathen man ſoll mir nie w davon

rechen
Jetzt bat die Kaiſerin Eliſabeth die dieſen derben Korb gar

nicht übel genommen zu haben ſcheint ihren Freund Friedrich
ihr doch eine andere paſfende deutſche
folgerbraut zu empfehlen Mit ſeinen Miniſter v Podewils

ng der rig m ichen heirathsfähigen deutſche Prinzeſfinnen
urch von Darmſtadt en Philippsthal rttem

berg u a und blieb ſchließlich bei ſeiner lieben kleinen
i Sophie von AnhaltZerbſt ſtehen die er ja oft auf

den Armen getragen geherzt und geküßt hatte dardeweld
mußte alle äußeren und inneren Vorzüge der Prinzeſſin vonerbſt die ja durch ihre Mutter aus dem Hanf eiten

ottorg überdies eine nahe Verwandte der Kaiſerin und des

erung
ilitär

Oberwinder Peſtor Göhre und Werkmeiſter Bärr

Expedition nach

rinzeſſin als Thron koſ

Ugogo Jrangk r und Ufiomi die eine Strafexpe
dition geg die Maſſai bilden ſollte Am 15 Juli
wurde der Marſch mit ſehr geringen Kräften angetreten und
meiſt konnte ohne Gewaltanwendung verhandelt der Friede
neu geſchloſſen und das deutſche Anſehen wiederhergeſtellt
werden r einige Beſtrafungen fanden ſtatt Jn dieſer
Hinſicht berichtet Lieutenant Glauning

Am 11 Auguſt rückten wir in Ufiomi ein Die ſchuldigen
Stämme wurden beſtraft ihre Hütten verbrannt Vieh konnte
nur wenig erbeutet werden da die Waſiomis von unſerem
Anmarſch Nachricht erhalten und das meiſte Vieh ſchon viele
Tage vorher weggeſchafft hatten Der Hauptſchuldige am
Morde des Deutſchen Henning Sultan Giſo war mit
ſeinem ganzen Stamm nach Klein Uſiomi auf der Weſtſeite
des Selemaberges ausgewandert Es gelang ihn mit ſeinem
Sohne und mehreren ſeiner Leute durch einen nächtlichen
Streifzug gefangen zu nehmen Der Sultan Hilo von
Haliambe der ſich ſchon bei meinem letzten Beſuch deutſch
freundlich gezeigt der Sultan Njeihe der ein Empfehlungs
chreiben von Herrn Köther vorwies und der Hauptſfultan
lhu der mich bei Gefangennahme des Giſo unterſtüßzte er

hielten Schutzbrief und Flange ſowie Geſchenke an Vieh
Giſo und ſein Sohn Mande wurden durch ein ſofort zu
ſammengerufenes Kriegsgericht dem die Sultane Hilo Njeiheund die drei Sols der Compagnie Sel m Dunſt
Murgan Selim Ramaſſan Unteroffizier Skiba Dr Rein
hardt und Lientenant Glauning angehörten während Lieute
nant Stadlbaur als unterſuchungsführender Offizier fungirte
verurtheilt erſterer zum Tode
Kettenhaft Die nach Verlauf von kaum zehn Wochen nach
Ermordung Henning s erſolgte energiſche Beſtrafung der Auf
rührer ſowie die reichliche Belohnung der treugebliebenen
Sultane dürften nunmehr wohl ein friedliches Verhalten
dieſes Stammes gewährleiſten ſo lange ein Europäer von der
Beſonnenheit des Herrn Köther der Faktorei vorſteht

Nach weiteren Strafexpeditionen über die nichts
Näheres gemeldet wird rückte die Kolonne am 17 September
wieder in Mpwapwa ein Der Sultansſohn Mande war
unterwegs entflohen

Parteiuagchrichten

Auf dem Delegirtentage der deutſchen konſer
vativen Partei der am Donnerstag den 19 in Berlin
ſtattfindet wird Abg Frhr v Manteuffel über die Stellung
zu den Parteien ſprechen über Organiſation referirt der Abg
Dr Frhr v Langen während Herr v Loebell das Kor
referat hat die wirthſchaftlichen Fragen wird der Abg Graf
v Mirbach behandeln über Schutz der nationalen Produktiv
gewerbe ſprechen die Abgg Feliſch und Jacobskötter derAbg Graf Limburg Stirum wird vie Sozialreform be
handeln

Auf der Tagesordnung des vom 22 25 November in
Erfurt zuſammentretenden national ſozialen Partei
t a ges Richtung Naumann ſtehen u a folgende Punkte

Son utaßt 22 abends 8 Uhr Begrüßungs Verſammlung im
Rathskellerſaale
Montag 23 früh 8 Uhr Verhandlungen im Kaiſerſaal

Eröffnung und Bureauwahl Feſtſtellung der Tagesordnung
und Geſchäftsordnung Berathung über die Programmfrage
Referenten Geh Rath Prof Dr th et jur Sohm und Pfarrer
Naumann Abends im Kaiſerſaal öffentliche Verſammlung
mit Anſprachen von Julius Werner Prof Sohm Frau
Dr Gnauck Pfarrer Naumann u g

Dienstag 24 früh 8 Uhr Geſchloſſene Verſammlung der
Geldgeber der Zeit früh 9 Uhr Fortſetzung der Verhand
lungen über das Programm Jm Anſchluß daran Beralhung
über Unſere Stellung zu verwandten und gegneriſchen Parteien
und Gruppen Aieferent Pfarrer J Werner Berathung
über die Organiſation der Gruppe Referenten Redactenr

t Abends
zwangloſes geſelliges Beiſammenſein

Mittwoch früh 8 Uhr Fortſetzung der Verhandlungen über
e Berathung weiterer Anträge Wahlen zum

usſchuß

Kirche und Schule
General Superintendent Dr Ernſt in Wiesbaden hat

den Wünſchen der RNaſſauiſchen Geiſllichkeit entſprechend ſein
n ſrnegepey zurückgenommen und wird demnächſt nach Ab
lauf ſeines Urlaubs ſeinen Poſten wieder übernehmen

Ansland
Frankreich

Von Lazare iſt jetzt eine zweite Broſchüre über die
Dreyfus Affaire erſchienen Lazare erzählt darin

Die pariſer Zuchtpolizei verurtheilte im Januar 1894 in

Großfürſten Peter ſei in Petersburg ins hellſte Licht ſtellen
und dem e Leibarzt und Günſtling Eſtocq und
dem Oberhofmarſchall von Brümmer einem Holſteiner zärtlich
goldig die Hände drücken und ſo durfte Herr
c Der jenen einladenden Nenjahrsgruß 1744 nach Zerbſt

hreiben
Wenige Stunden nach dem ſehr dringlichen 6 Druckſeiten

langen Briefe des Oberhofmarſchalls v Brümmer aus Peters
burg mit dem Datum des 17 Dezember 1713 trifft auch ein
eigenhändiger franzöſiſcher Brief des Königs Friedrich im
Schloſſe zu Zerbſt ein Beide ſind an die Fürſtin gerichtet
und ignoriren den guten Fürſten faſt ganz als ob ihn die
Verheirathung ſeiner Tochter nichts anginge Beide Briefe
drängen zu einer ſchleunigen Abreiſe nach Petersburg und ver
langen für die Reiſe und den Zweck derſelben das ſtrengſte
Geheimniß Brümmer ſchlägt vor die Fürſtin möge mit ihrer
Tochter einfach nach Stettin abreiſen und von dort direkt nach

r und ſich bis zu ihrer Ankunft in
i des Namens einer Comteſſe de Rheinbeck bedienen

önig Friedrich nennt die n Madame Ma Conſine
er habe ſtets gewünſcht daß ihre Tochter une fortune non

commune machen werde und darum möchte er ſie mit
dem Großfürſten von Rußland ihrem Conſin vereint ſehen
Daran habe er jetzt im geheimen beſtändig gearbeitet und alle
Schwierigkeiten überwunden wie die nahe Blutsverwandtſchaft

zwiſchen Prinzeſſin und dem Großfürſten Die Kaiſerin
wünſche beſonders daß ihr Miniſter in Berlin der Graf von
Czerniſchen von der Reiſe und den Heirathsplänen nichts er

re und daß um die Reiſe noch mehr zu maskiren der
ürſt diesmal nicht daran theilnehme Zur Deckung der Reiſe
ten habe die Kaiſerin beim Preußiſchen Comptoir in Peters

burg 10,000 Rubel angewieſen Bei ihrer nft in Peters
burg werde die Fürſtin noch 1000 Dukaten vorfinden für die
c nach Moskau
Wie ſehr den König dieſer Heirathsplan beſchäftigte erſehen

wir daraus daß er dieſem erſten Briefe vom 30 Dez 1743
ſchon am 6 Januar 1744 einen zweiten folgen ließ ehe er
der Fürſtin Antwort erhalten hatte Er ſchreibt an Madame
Ma Couſine nach den neueſten Nachrichten die er inzwiſchen
aus Petersburg erhalten ſei die fragliche Angelegenheit in ſo

letzterer zu

einer Geheimſitzung eine Frau Millescamp wegen Spionage

Die Millescamp hatte eine Ligiſon mit einem Bureandiener
von der deutſchen Botſchaft Sie kannte jenen Hausbeſorger
bei welchem ihr Geliebter die Papierſchnitzel von der Bot
ſchaft verſchloſſen deponirte für den franzöſiſchen Geheim
agenten welcher ſie daſelbſt ne gabholte Unter
einem geſchickten Vorwande nahm die Millescamp ein
Couvert vom Hausbeſorger und enthüllte damit der
Botſchaft die Manipulationen des Bureaundieners
welcher ſofort entlaſſen wurde Mittlerweile war
aber weil die Couverts vom Bureaudiener fortlaufend
numerirt waren das Fehlen eines Couverts entdeckt worden
Die Polizei u die Millescamp aus und ſie wurde ver
urtheilt Nach ſolchen Erfahrungen fragt Lazare ſollte jemand
ein Aktenſtück wie den Dreyfusbrief ſanber gefaltet fort
geworfen haben Lazare ſtellt die Hypotheſe auf Jenen
Brief ließ der Fälſcher beim Hausbeſorger der dentſchen Bot
ſchaft abgeben ſorgte aber gleichzeitig dafür daß er nicht mit
dem anderen Tageseinlauf in die Votſchaftskanzlei gelangte
ſondern mit anderen gleichgiltigen thatſächlich der Votſchaft
entſtammenden Schnitzeln der Polizei übergeben wurde umſeine authentiſche Herkunft zu beweiſen ie Hypotheſe iſt
ſehr beachtenswerth doch hat ſie zur Vorausſetzung daß auch
nach der Entlaſſung des Geliebten der Millescamp die Polizei
einen dienſtfertigen Vertrauten in der Rue Lille beſaß

England
Ueber die Auſnahme und die Wirkung der bekannten Bankett

rede des Lords Lonsdale käßt ſich die Nat Ztg von ihrem
londoner Korreſpondenten melden

Es erregt hier Bedenken ob es wirklich rathſam geweſen
ſei Lord Lonsdale zum Träger einer kaiſerlichen Botſchaft an
das engliſche Volk zu machen Man verneint dies hier aus
mehreren Gründen zu denen wir Deutſche vielleicht noch
andere hinzufügen könnten Die von den Engländern ge
brauchte Bezeichnung kaiſerliche Botſchaft mag zu ſtark
klingen aber Lord Lonsdale geberdet ſich unfraglich wie ein
Mann dem ein Auftrag von ſolcher Wichtigkeit zu theil ge
worden iſt Auf eine beſondere Anfrage bezüglich der Korrekt

eit des Berichts ſeiner Rede erläßt er heute am Freitag die
Erklärung er ſei von Sr Majeſtät ermächtigt zu ſagen daßdemſelben bei dem Telegramm an Krüger nichts ferner ge
legen habe als einem Antagonismus gegen England Ausdruck
zu geben So lange kein Dementi mindeſtens deſſelben autori
tativen Charakters vorliegt müſſen wir die wiederholte poſi
tive Behauptung Lonsdale s als wahr betrachten ſo weit ſie
reicht Jm Hinblick auf das erhabene Selbſtgefühl des Eng
länders kann es kaum wunder nehmen daß die londoner
Preſſe in ſolcher Erklärung eine öffentliche Entſchuldigung
von ſeiten des Kaiſers erblickt oder wie es der Standard
auszudrücken beliebt Man erſieht daranus daß der Kaiſer
ſein Verſehen erkannt hat und von dem Wunſche beſeelt
iſt das daraus entſtandene Unheil wieder gutzumachen Jn
ſoweit dieſe ſelbſt hineingelegte Deutung natürlich für England
höchſt ſchmeichelhaft iſt ſtellt man ſich mit dem AuftragLord Lonsdale s gern zufrieden

Alle Welt weiß daß der Earl den Vorzug wiederholt
enoſſen hat dem engeren Kreiſe des Kaiſers anzugehören

Aber mit der konſervativen St James Gazette zu reden
Wir vermuthen er hat ſich die Eyre dieſer herzlichen Zreund
ſchaft mehr durch die einfache Männlichkeit und Liebens
würdigkeit ſeines Charakters als durch die Fülle ſeiner
Geiſtesgaben erworben Thatſache iſt daß Lord Lonsdale
ehe der Kaiſer ihn mit ſeinem Beſuche auszeichnete in England
ſelbſt nicht bekannter war als irgend ein anderer der vielen
hundert Edelleute die reich genug ſind in ihrem Kreiſe
glänzend aufzutreten und dem Sport zu huldigen Auf dem
Gebiete des geiſtigen Lebens war er ebenſo unbekannt wie im
politiſchen und daß er für das letztere keine Gabe befſitzt be
weiſt ſeine Rede Sie ſtrotzt von Ungeſchick und Tatltloſigkeit
gegenüber dem Kaiſer Wenn er überhaupt eine Erklärung
abzugeben beauftragt war ſo lag gewiß ſeine erſte flicht in
einer abſoluten Unzweidentigkeit Er durfte auch nicht den
leiſeſten Zweifel darüber aufkommen laſſen wie weit des
Kaiſers Auftrag ging und was ſein eigen Machwerk war
Statt deſſen rühmte er ſich bald hier bald da in ſeiner Rede
mit jener hohen Autorität und ſchob dazwiſchen ſeine eigenen
Anſchauungen über allerlei Dinge Wer erſt von kaiſerlicher
Ermächtigung munkelt und dann über diplomatiſche Geheimn
niſſe ſich änßert wie Die wahren Thatſachen liegen ſo
Präſident Krüger bat vor dem Einfall Jameſon Deutſchland
um Hilfe aber der Kaiſer lehnte dieſelbe ab der
ruft ſchon durch die jeden Widerſpruch ausſchließende Be
ſtimmtheit ſolcher Sprache bei ſeinen Zuhörern die Anſchauung
wach daß er auch bezüglich dieſes Punktes wenn nicht auto
riſirt ſo wenigſtens unterrichtet ſei Die Behauptung läuft
bekanntlich den offiziellen Angaben der deutſchen Regierung
ſowie des Präſidenten Krüger ſchnurſtracks zuwider Aber
eben deshalb erwarb ſie um ſo größere Aufmerkſamkeit und
das Anſehen inſpirirt zu ſein Jn dieſer Weiſe alte Debatten
wieder auſzuwärmen war aber Lord Lonsdale doch ſicherlich
nicht ermächtigt

gutem Zuge daß ſie auch zur Reife kommen werde voraus
legt daß das Geheimniß jetzt ſtreng bewahrt werde und daß

Madame die Reiſe nach Moskau möglichſt beeile pour ne
perdre point les Moments si favorables

Auch Brümmer ſchreibt noch zwei Briefe an die Fürſtin
um ſie zur Eile zu drängen man müſſe das Eiſen ſchmieden
ſo lange es heiß ſei Die Kaiſerin ſei ſehr ungeduldig auf
ihre Ankunft und da antworte er ſtets que Ii Votre Altesse
avait des Ailes qu Elle en servirait pour ne point
perdre un Moment Bei ihrem erſten Debut in Moskau
möge die Fürſtin doch ja nicht verſäumen Jhrer Majeſtät die
Hand zu küſſen das ſei ſo Brauch hier zu Lande Jch
weiß wohl dies iſt ein Avertiſſement auf das Sie nicht zu
achten brauchen aber wenn Sie die Quelle betrachten aus der
es fließt ſo werden Sie nie ſchlecht dabei ſahren Die Freunde
die Eure Hoheit hier ſchon hat haben mich angeregt ja faſt

gen Jhnen dieſen Wink zu geben Seine Kaiſerliche
Hoheit weiß noch nichts von der Ankunft ſeiner ſo theuren
Tante Wenn Jhre Kaiſerliche Majeſtät ihn ins Vertrauen

iehen wollen ſo bin ich überzeugt daß er auf der Höhe ſeinerPoende ſein wird Der hieſige Kaufmann Dohm hat von

mir Ordre Ew 2000 Rubel in Petersburg auszu
zahlen wenn Sie Geld nöthig haben ſollten

Die Fürſtin antwortet am 4 Jannar 1744 dem Könige
aus Zerbſt in ihrem ſchauerlichen Franzöſiſch enutzückt und
r durch alle herrlichen Ausſichten auch auf die an
gekündigten ſchönen Rubel und Dukaten mon puartis est

et fermement convincue que ceci est un coup de
rovidence je le suis pareillement qu Elle aidera a

surmonter des perilleuses difficultéé au quelles bien des
gens ne tiendrois pas Sie werde mit dem Fürſten
und er Tochter zum Karneval in Berlin eintreffen und mit
Majeſtät alles Nähere beſprechen und von Stettin aus als

Gräfin Rheinbeck mag Trierdart weiterreiſen wie die Kaiſerin
ihr vorgeſchrieben er König möge ihn auf dieſen Namenſre Je eport durch Pommern und Preußen ansſtellen
gſſen

Der König antwortet noch einmal Madame Ma Couſine
möge den Tag ihrer Abreiſe möglichſt beeilen
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Provinzialnachrichten
8 Magdeburg 16 Nov Der Lehrerverein Dieſter

weg hat 300 Mark Ueberſchuß aus den Einnahmen der hier
räeh ſt itgefundenen Provinziallehrerverſammlung

der Wilhelm luguſtaStiftung die die Unterſtützung von Lehrer
wittwen bezweckt überwieſen Es iſt das um ſo erfreulicher
als von den ſtädtiſchen Behörden ein Zuſchuß zu den Unkoſten der
Verſammlung nicht erbeten zu werden brauchfe

BVibra 16 Nov Aufforſtungen Es iſt bereits von
ier aus berichtet worden daß die Königliche Regierung einen Theiler kahlen Berge in den Nachbarfluren von Steinbach und Pleiß

mar angekauft hat um dieſelben anzuforſten Jn gleicher Weiſe
e auch die Vertreter unſerer Stadt in ihrer letzten Sitzung

chen zu demſelbem Zweck theils kahle theils bereits mit Buſch
beſtandene Berge innerhalb der ſtädtiſchen Flur von ſolchen Be
ſitzern zu erwerben die angeſichts der nahe bevorſtehenden Se
paration dieſer Berge entſchloſſen ſind ihre Antheile zu ver
kaufen Durch dieſes gemeinſame Vorgehen wird unſer Bade
ſtädtchen mit der Zeit an Naturſchönheit bedeutend gewinnen

Salzivedel 15 Nov Bahnprojekt Das Projekt einer
normalſpurigen Kleinbahn von Neuhaldensleben über Calvörde
Gardelegen Kalbe Milde nach Salzwedel die den Weg Magde
burg Hamburg um 30 km abkürzen würde wird gegenwärtig
lebhaft erörtert Die Koſten für die Vornahme der Vorarbeiten
ſind von den Gemeinden bereits bewilligt worden

Liebenwwerda 16 Nov Kirchenheizung Nachdem
nach langen Bemühungen und Verhandlungen die Anlage einer
Kirchenheizung endlich zum Aufſchluß gebracht worden war
waren im Lanfe der letzten Woche die Arbeiten ſoweit gefördert
daß am Sonnabend eine Probeheizung erfolgen konnte Die an
Knauch von verſchiedenen Seiten gehegte Befürchtung der weite

aum unſerer Kirche könnte durch zwei Apparate nicht genügend
erwärmt werden wurde durch die erſte Heizung glänzend wider
legt Trotz der gegenwärtigen niedrigen Temperatur zeigte nach
einigen Stunden der Heizung das Thermometer an der Kanzel
einem von beiden Ocfen entgegengeſetzten Punkte 15Grad Wärme
an Je näher den Oefen um ſo höher war die Temperatur
ohne daß dieſelbe in unmittelbarer Nähe beſond rsſtörend wurde
wie an anfänglich beſorgte Auch am Fußboden wurde eine
Temperatur von 11 Gradfeſtgeſtellt Die Firma Sachße Co
in Halle welche die Heizungsanlage hergeſtellt hat kann daher
für ähnliche Einrichtungen beſtens empfohlen werden

Jn demElſterwerda 16 Nov Blinder Briefbote
in der Nähe gelegenen Orte Reichenhain iſt vor Jahren eine
Poſtagentur errichtet worden Der Briefträger für dieſen Ort
iſt ein Orlsangehöriger der vollſtändig erblindet iſt jedoch mit
großer Gewiſſenhaftigkeit und Pflichttreue ſeines Amtes waltet
Nachdem ihm die Namen der Briefempfänger genannt ſind
ſchreitet er ſicher ohne jegliche Führung den betreffenden
Häuſern zu um ſeine Aufträge auszuführen

Tiefenort 15 Nov Vom Hautſee mit der ſchwim
menden Jnſel Naturfreunden wird die Nachricht willkommen
ſein daß der Hautſee bei Frauenſee im Wachſen begriffen iſt
Er ſcheint demnach nicht mit dem Schacht der Gewerkſchaft
Kaiſeroda in Verbindung zu ſtehen Wäre das der Fall ſo
würden die dortigen Pumvpen die in der Minute 15 Kubikmeter
Zelr fördern ihn freilich in ſehr kurzer Zeit leer gepumpt
haben

Patente Anmeldungen Verfahren der Vorbereitung von Holz
Pappe oder Leder zur B andmalerei Ernſt Haberland t Fa E Haberland
Leipzig Vorrichtung zum Reinigen von Flüſſigkeit Dr H Ebeling
Liedingen b Vechelde Kr Braunſchweig Vorrichtung zum Unterbrechen der
Lintirung an Liniirmaſchinen Förſte Tromm Leipzig Walzwerk mit
m e en hintereinander liegenden Walzenpaaren Karl Arndt Braunſchweig
Vorrichtung zum Regeln des Gasluftgemiſches bei Bunſenbrennern Dr Hans
Axmänn Erfuft Verſahren zur Behandlung von Fellen und Häuten
A F Diehl Weimar Klappſtuhl Wünſch Pretzſch Zeitz
Mit abynehmender Geſchwindigkeit rotirendes Muſikwerk Wilhelm Eichner
Le pzig Gohlis und Alexander Spatzier Leipzig Schiffsſchraube DrSuhns Böcker Eött nungen Maſchine zum Rundſchle fen von roh vor
gearbeiteten Metall oder Stahlkugelkörpern Joſef Vorraber Erfurt Er
theilungen Abſchmelzſicherung mit Hubbegrenzung für die Befeſtigungs
müutter zur Verhütung des Einſttzeus falſcher Schmelzſtreifen A Wilde
Luckenwalde Verfahren zum äußerlichen Reinigen von Rüben Kartoffeln und
ähnlichen Feuchtigteit enthaktenden Körpern L Wüſtenhagen Heckiingen b
Staßfurt Anslbſevorrichtung des Stößers an Rundkegelbahnen O Münch

Tempel und A Heinke Schmölln A Befeſtigung eines mit
elnem horizontalen Auflageſchenkel verſehenen Meſſers am Schnigelmeſſerkaſten
P Raßmus Magdeburg

Leipzig 16 Nov Unter ſchwerem Verdacht
Dringendſter Verdacht den Raubanfall auf den Kauf
mann Strobel in der Nacht vom Sonntag zum Montag in
den Promenadenanlagen am Alten Theater verübt zu haben
lenkte ſich wie die polizeilichen Erörterungen ergeben haben
auſ den bereits vielfach vorbeſtraften und auch gegenwärtig ſteck
brieflich verfolgten Cigarrenarbeiter Friedrich Max Bauer

in ganzwollenen
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ger am 12 Nov 1866 in Neuſchönefeld Bauer iſt 1,70 m groß
at dunkelblonde Haare braune Augen ſpitze Naſe dunklen

Schnurrbart volles geſundfarbiges Geſicht und als beſonderesKennzeichen einen anf der linken Hand tätowirten Anker Er
trägt braunen Jacketanzug und vermuthlich auch blauen Cheviot
überzieher Wahrſcheinlich hat der Räuber ſofort mit ſeiner
Beute das Weite geſucht es iſt aber bereits durch das Polizei
am nach allen Seiten telegraphiſch Mittheilung über Bauer s
muthmaßliche Thäterſchaſt an die Polizeibehörden ergangen ſo
daß ſeine Feſtnahme hoffentlich baldigſt zu erwarten iſt

Gera 16 Nov Unerwartet ſtarb dieſer Tage derTrichinenbeſchauer Peſchel hier Damit wird wohl ſeine
ſofortige Entlaſſung aus dem Amte eines Trichinenbeſchauers in
Zuſammenhang zu bringen ſein die aus dem Grunde erfolgte
weil Peſchel einem hieſigen Fleiſcher der viel Wurſtwaaren nach
auswärts ſendet und dieſen Sendungen Zeugniſſe über die Be
ſchaffenheit der Waaren beizufügen hat etwa fünfhundert ſolcher
Zeugniſſe mit dem ſich unbefngterweiſe angemaßten Titel amt
licher Fleiſchbeſchauer unterſchrieben und geſtempelt zum Ge
brauche überließ

Abvolda 16 Nov Die Amtgzeit des Erſten Bürgermeiſters
Stechow geht am Dienstag zu Ende an ſeine Stelle tritt be
kanntlich Rathsaſſeſſor Dr v Fewſon aus Leipzig deſſen Ein
führung und Verpflichtung am Donnerstag erfolgt

Arnſtadt 13 Nov 1898 keine Kirmeßl Dieſe be
trübende Nachricht bringt das Arnſt Tgbl Der Grund dafür
iſt aus folgender Ausführung zu erſehen Bekanntlich ſind jetzt
alle Kirmſen der Umgegend die ſonſt an 4 verſchiedenen

Sonntagen Friteert wunrden auf den einen Sonntag nach dem
Reformationsfeſte beſchränkt Jm Jahre 1898 aber tritt der
Fall ein daß für die Kirmeß kein Sonntag übrig bleibt Das
Weihnachtsfeſt 1898 fällt nämlich auf einen Sonnlag der 1 Ad
vent fällt auf den 27 November das Todtenfeſt wird am 20 Nov
der Bußtag am 16 Nov das Reformationsfeſt wird am 6 Nov
gefeiert Da aber am Sonntag vor dem Bußtage alſo am
13 Nov dem einzigen freien Sonntage keine Kirmeß gefeiert
werden darf ſo bleibt mithin für die Kirmeß kein Sonntog
übrig war vergehen bis dahin noch 2 Jahre doch dürfte
etwas geſchehen daß auch die Kirmeß zu ihrem Rechte kommt
Dies ſeltene Vorkommniß wird ſich in den Jahren wiederholen
in denen das Weihnachtsfeſt auf einen Sonntag fällt

ss Arnfſiadt 16 Nov Städtiſches Schwimmbad
Unſere Stadt beſitzt ſeit dem 1 Nov 1895 ein Schwimmbad
Welchen Anklang dieſe wohlthätige Einrichtung beim Publikum
findet geht daraus hervor im jetzt abgelaufenen erſten
Betriebsjahre im ganzen 37,895 Bäder verabreicht worden ſind
Jn der Schwimmhalle wurden 30,957 Bäder genommen davon
7876 im ſog Volksbad im Brauſebad 4604 davon 3495 Volks
bad und Wannenbäder fanden Entnahme 343 I Klaſſe ſowie
1991 II Klaſſe Hierzu ſei nur bemerkt daß Arnſtadt nicht ganz
14,000 Einwohner zählt

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 16 Nov
8 Uhr morgens

WindrichtmStatlonen Barom n Worlane Wetter Tempe
mm Stala 12 ratur

Meinel 770 SO 3 heiter 7Swinemünde 762 HsO 5 wolkig 0pamburg e o 2 759 O 3 halbhedeckt 0BVorknm 759 NO 2 Dunſt 2Hannover e 757 O 0 bedecktBerlin 759 SO 4 wolkig 0Breblan 760 SO 2 bedeckt 1Bamberg 754 NO 3 bedeckt 9München 751 NO 3 bedeckt aWien 760 SO 3 wolkig 0krgf e e 757 O 2 woilkig 2Triel 751 ONO 5 bedeckt 9Petersburg e e 771 W 1 bedeckt 2Haparanda 760 W 2 bedecktS tockholm e b 769 ſtill bedeckt 1Kopenhagen e 2 763 SSW 4 bedeckt 3Aberdeen e e 762 NO 3 bedeckt 7Lort 762 NNW 6 heiter 8Paris 754 SO 2 Nebel 3
Meteorologiſche Station zu Halle

F 16 Nov 17 Nov9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 751,4 752,2Thermometer Celſins 1,3 1Rel Feuchtigkeit 89 92Wind e 2 e l NO 1 NO 1Maximum der Temperatur am 16 Nov 4,99 C
Minimum in der Nacht vom 16 Rov zum 17 Nov 1,72 C
Nieder ſchläge am 17 Nov 7 Uhr morgens 0,0 mm
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Lonaon 16 Nov Sehluss Markt ruhig

15,48

Wanren und FPFroduktenbertehte
Getreotae

London 16 Nov Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
Weizen 1972

fremde 23 053 engl Malzgerste
engl Hafer 1473 fremder 78,164 Qris enxl uehl 20,99
45 172 Sack und 75 Fass

fremder
fremde7 Sack fremdes

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
obachtungen

Mittwoch 18 und Donnerstag 19 November
Das Hochdruckgebiet im Oſten h

und
hatte veſtlich von Britannien ausgebildet Unter dem Ein
fluß beider hält in Mitteleuropa die nordöſtliche Luftbewegung
bei vielfach heiterem Froſtwetter noch an

1

34,685
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stetig rother medriger ve käuflich übrige Artikel unveräudert
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Die Kurse der mit bereichneten Papiere verstehen

Wasserstände bedeutet übher anter Null
Saale Trotha 16 Nov abends 1,84 17 N v m

Von schwimmendem Getreido Weizen flauer Gerste gesechäſisl s
Amsterdam 16 Nov Weizen auf Termine geschäſftslos do

per Nov do per März do per Mai Rogxven locoo Termine ruhig do per ärz 118 do per Mui 118 do
per JuliAntwerpen 16 Nov Weizen ruhrig Roggen behauptet Hafer
behaupitet Gerste ruhig

Futterartikol
Hamhurg 16 Nov Oelknechen fſest Rapskuchen 1009 105

Leinknchen 110 115 Palmkuchen deut ch 95 AM Cocosnuss
kuchen 110 135 Al Cocosnusskuechen deutsehe 130 135 Erdnuss
W h e Baumwollsaatkuchen 119 115 Palmkernschrot

die g
Kursbericht der HRalleschen Bankfirmen vom 17 Nov

r mJ 2 Er h Kursuotisfür h termin fus
Hall conv 3 Stadi Anl von 16882 u v a

a 3 e a Theater Anl von 1684 u pr 32 29,59 6
e /2 Siadt I 9 1886 T s 32 109 25 3u 1892 T 3 190 0Akener 3 u w ha baErkurter 3 w W a a 569 50 6Hlalberstädter 39 n 18890 a l u o 3 109Naumhurger 3 u I S e l sCandsenatt 3 Ceutral Plandbriete hu h a 152 0

Suohsisohegöſglundeehntti Plandbrioſ S u h 4

n 3 v u u ha Bl 2 b0 1 u du h 3 2u 49/0 Provinzial Anleihe ſFersehm v n v u h 3 101,50 beKnappechalts Beruigenosseiizehaſt

49/0 Anleihe hu 4Unstrut Re 3 Obl Bretl Nebra u h aCrölliw w e IIyp Anl ru 4F Zimmermann Co Masch 4 H A u o 4 102,75
Iall, Act Brauerei 4 IIyp Anl hu b l aKörbisdorf Zuckerfabrik e l o 4 11,75udwig II Gewerksechalt 9 ſfhu 4 100 ba
Naumburger Brannkohlen v ru I 4 1026Waldauer Brauukohblen u lSächs Thür Bruunk V 2 h u e 4 162,50 6Werschen Weissent Brk 4 e S lru T a 103 0Zeitzer arul u Soluroikabr 52

Sehuldv rüekr à 10 5 u 5 108,50IIallesche Bankvoreins Aktien 1895 6 r 5 151 59 6
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1895 3 4 89 6Cönnern Anlzfabrik Aktien I88 es le h 5 165 6Cröllwitz Aktien Papierfubrik Akt I1895 e 8 h 4 220060
Hörstew Rattmaunsd Braunk A 1895 e 22 4 8 50 3
EKilenburger Kattun Mannufaktur Ant 189596 4 88 0
Feldschlässchen Brauerei Aktien 180 ho a
Glauzig 2uckerlabrik Aktien 1I8886 6 9 4 108Hallesche Hafenbahn Aktien I8 d 2 e 9Mallesche Maschinenfabrik Aklien 1895 32 I 4
Huallesche Strassenbahn Aktien 16895 0 d 3 i 85,50 B
Hildebraud sehe Mühlenwerk Aktſen s 165 6
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 18906 9 4 146Landsberg Malzfabrik Abtien 18966 12 In s 150 6
Naumburger Braunkohlen Aktien 1865 18 i 4 182 0
Niemberg Maleſabrik Aktien 18866 4 103 6Packhofs A ktien 168 5 4 65 0Riebeck sche Montanwerke Aktien I189586 h 4 lr8 e
Sächs Thür Braunk St Aktien 1895 6 I 4 123 BSäüchs Thür Braunk St Pr Aktien 18895 6 i s 1306Waldauer Braunkohlen St Aktien 169516 5 4 117 5
Werschen Weisseuf Rraunk St Akt i88sos s i 4 211,50 0
Zeitzer Maschinenbr Akt Schnede 189586 20 4
Zeitzer araft u Solgröllabrik Ak 1898 s sie 4 1 W 6
Zuekerratffinerie Ilalle Aktien lege o e 14 112 a
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Z ſo Z
Konsolidirte Pflännerschaft Kuxe h S n 220 6

orgens 1,82
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Die schönen stylvollen Zeichnungen der Muster clie ansserordenſieh pilligen Preise solſten Jeden
veranlassen dieses Blatt sorglältig auſzubewahren um bei der Auswahl der Weihnachtsgeschenke aus

4 dem reichen Inhalt desselben mit geringer Mühe etwas Passendes für alle Freunde und Verwandte
herauszufinden

Mein Geschäft ist ausserdem in allen anderen Artikeln wie

Wollwaaren Strümpfe Wäsche Handschuhe Unterzenge
Corsets Taschentücher seidene Tücher Pelzwaaren Kämme

J Regenschirme Hosenträger Cravatten und Venheiten aller Art

zu Weihbhnachtse es ehenkenn paggend
aufs Sehönsgte sortirt und halte ich mich bestens empfohlen

38 Halle as November 1896 Hochachtungsvoll
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Opernguc Ker Versand gegen Nachnahme O Hanne
Krimstecher g Preis per 100 550 7 8 u 9,50 Mk e hen o Mit Setenn ber

12 Mt Regulatenre 14 Tage gehend
i2 Mk Wecer 250 Mkmit Gläsern von unübertrefflicher

Wirkung empfiehlt in reichhaltigster
Auswahl billigst

l Dubekannt
Gr Wlriohstrasse n

r el CWe er
Fritz Müllerr Str 87 war

HALLE Se emptiehlt sein reich sortirtes lager hocheleganter Neuheiten zur Anferti
J en nach Mäass lür ff Sitz u Haltbar

keit übernehme jede Garantiez S Geschäft
S z 5Puppen Täutlinge

in beſtem Lederbalg ſowie Kugelgelenk mit und ohne Schlaf
augen in allen Größen angezogene Puppen in den modernſten

nzügen S SPuppenköpfe r und Strümpfe Billigſtes Atelier für Rpfleblt guel hänhar t B neue Federn r unherxer der Uhr 1 Mk Glas Zei
Fernspr 919 Gr Ber in Ührringe à 10 Pfg S Schüiſſel s pſ

g für jede Reparatur Garantie rIII entzeHalle a Schmeerſtr 24
Im Anstich stets vorräthigBiesiges Bier nach W a nd kalen J er

Haupt und Schlußziehang der Piisener Art à Krug 1,50x e Lage bie 55 35 1,50X VI W eis ad Lotterie iSeiges Bier nach ls Rehlamezugabe ArtikelZiehung vom 3 9 Dezember 1896 Münchener Art 50 ne vielen herrlichen
IIauptgewinne J W von 50 600 9I 10,000 Tafelbier 180 r gr t jedes nie5000 I u S W Freyberg Rräu 1,75 6 ist und sLoos à 1 Mark heit 9 n en 2,50 Gust av x Sohröter

S omtoir allſtraße 42Otto II i t Suchhandlnng S mr r neher 2,00 Berſo nis u nern Stein
Inhalt per Krug ca 5 Liter e eLieferung frei Iaus ohne Pfand J Bumen

I Für Fesüiehkeiten im Hause das Beste
Saggiühltentkörper Halensis
über 1 0 Hefnerkerzen mit blendend weißem Licht größte Halt

t din M lag a M e r Se wo geglidt ſ Ringen und KndenTelephon 556 Gebr Danglowitz geſchnitten er ren rMansfelder Straße 9 A Bimnecler Fiſcherplan 2 Ilempelmann C Krause
9 Für bis z 5 1897

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 4 Beiblättern
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